
Greifswald, 05.10. 2020

Familie Borowicki

Oberbürgermeister der Hansestadt Greifswald

Herrn Dr. Fassbinder

Betreff: Laubbeseitigung in der Knud-Rasmussen-Straße

Sehr geehrter Herr Dr.Fassbinder,

am 01.09.2020 waren wir bei Ihnen in der Sprechstunde und haben auf die Situation in der

Rasmussenstr.30 und den benachbarten Häusern hingewiesen, da sich dort im Herbst besonders

viel Laub ansammelt, was bei Weitem über ein zumutbares Beseitigen laut Verordnung hinausgeht

(siehe Anlage Fotos) Nur in dieser großen Zufahrtsstraße zur Wolgaster Straße befindet sich eine

durchgehende Bepflanzung mit großen Ahornbäumen. Die „Stadt“ hat diese Bäume gesetzt ohne

eine Befragung oder Zustimmung der Bürger in diesem Wohngebiet. Sämtliche Nebenstraßen

weisen Bäume auf? die vom Wuchs kleiner als auch von den Blättern zarter sind, und somit kann

sich das Laub zersetzen. Sie werden hier keine Anwohner sehen, welche Herbst für Herbst täglich

fegen und Säcke mit Blättern füllen müssen..

Ahornblätter sind groß. zerfallen kaum und die Bäume bilden als Nebenprodukt noch Unmengen

von geflügelten Samen. die die VorgArten bedecken.

Vor ca. 2,5 Jahren wurde Herr Schick bereits schriftlich von uns auf den Anfll der enormen

Laubmengen hingewiesen, worauf sein Antwortschreiben außer einem Hinweis auf die Pflicht, den

Gehweg freihalten zu müssen, keine weitere Aussage enthielt und man könne ja Unternehmen

beauftragen, was ich nicht nur als unhöflich sondern auch als unangemessen empfinde.

Unserer Pflicht. die Wege frei zu halten, sind wir über die Jahre in einem Maß nachgekommen. das

uns als „selbstständiges Grünfiächenamr ausweisen könnte. Jahrelang haben wir unsere Autos

zum Abtransport der Laubsäcke benutzt. Die Laubmassen nehmen von Jahr zu Jahr zu. Sie sammeln

sich am Ende der Rasmussenstraße und noch durch die Windrichtung von der gegenüberliegenden

Straßenseite. Wir haben inzwischen alle das Rentenalter erreicht. Probleme mit Knien,

Bandscheiben und Rücken nehmen zu.

Es ist uns nicht mehr möglich, diesem wachsenden Blätterwald (56 Ahornbäume in der Straße)

Herr zu werden. Nach § 6 der Straßenreinigungsverordnung handelt es sich in unserem Fall um eine

außergewöhnliche Verunreinigung (hier mit Laubmassen), wobei die Verpflichtung des

Reinigungspflichtigen besteht, soweit ihm dies zumutbar ist.

Laut Reinigungsklasse ist man u. a. Für die Länge der zur Straße liegenden Grundsttlcksseite

reinigungstechnisch zuständig. Das heißt in unserem Fall für 7 Meter. Das steht in keinem

Verhältnis zum ArbeitsaufWand.

o Wo soll das Laub bleiben?

O Wieso werden Laubmassen der Kastanien in der Wolgaster Straße entfernt? (Situation mit dem

Schädling ist uns bekannt) Jedoch wird die gesamte Wolgaster Straße entsprechend gepflegt.

Don finden sich nicht nur Kastanienbäume.



o Auch die Rasinussenstraßc wird als roße 2. u kahn zur \9gaster Straße vom Winterdienstberöumt, wieso dann nicht von BEllten

° Wie kann es sein, im II erbst Pickun- Lihrzeuuc zu sehen. die Laub punk tue! von Gui 1M saugen.ecioeh die 1 aubherec nu den Strnßenr2ndern nicht beLichten. (ii ier könnte man Arbeit bLtndein.)

0 Junge Leute. die vom .Tobcenter betreut \\erden. und einen 1 i hein haben. könnten dasGrünfltchenanit. das nach 1 hiem A usseec ci neu enonnen Mangel an 1 ersonal hat. n der Herbslzeitunterstützen (1 au hsnuer. A ulos mit Lade flüche)

0 Mügl icher\\ ei ne \vLiren auch Scltulabgünner. ci ie noch ohne lehrstelle bzw. St mi icn platz sind. fördiese Litikei1 ii ei ncr L ber bröck uugsphase zu ge\\ nnen.

o Auch Sozialstunden ließen sieh sinnvoll ableisten.

0 Am 20.09. 2020 waren viele 1-Ici ker in ei ncr Gruppe \ or kant. die Gras an den Bordsleinkantcnentförnten. \\öirc so ein Einsatz spüter nicht sinnvoller, wenn der El ktterf‘al 1 eingesetzthat? Die kleinen Grüner stellen keine Beeintrüchtigung dar. llicr kann man Arheitsgüngez usa in neu Ei h ren.

Da vor dem Gesetz alle N lenschen pl eiclt sein sollten, er warten wir die ii ich t nich 1‘ /U in u tI)a cc undungleiche l3ehand lung. die uns durch cl ie cuori ne zusützi i ehe . \rbeiisbeiastung zuteil wird. zub cc n dem v

\\:ir holi‘en aukeine Lösung und erbieiben

mit kreundlichen Grüßen
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